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ZDHalle Sonnabend den 3 November

Flegerangriff uuf London und engliſche Küſtenplüge
Gefechte am unteren und mittleren Tagliamento

Fliegerbomben auf London
W T B Berlin 2 Novbr abends Amtlich

Jn Flandern lebhafte Fenertätigkeit an der
Yſer

Unbemerkt und ungeſtört vom Feinde haben wir in

letzter Nacht unſere Linien von der Bergfront des
Chemin des Dames planmäßig verlegt

Jn der Nacht zum 1 November haben
unſere Flieger London und engliſche
Küſtenplätze erfolgreich angegriffen

Jm Oſten nichts Beſonderes

Aus Jtalien bisher nichts Neues

W T Berlin 2 Nov Amt
lich Eines unſerer Bombengeſchwader
hat in der Nacht vom 31 Oktober zum
1 November die militäriſchen Ziele im

d r den eMargate nnd e ha ver kräftig und wirn age
voll mit Bomben angegrifſen Jn
London Chatham und Ramsgate brachen
große Brände aus

Andere Bombengeſchwader griffen Feſtung und
Werftanlagen von Dünkirchen ſowie militäriſche
Ziele hinter der flandriſchen Front an und verurſachten
zahlreiche Exploſionen und Brände

Alle unſere Flugzenge ſind zurückgekehrt

Der neue Reichskanzler
W T Berlin 2 November Se Maje

ſtät der Kaiſer und König haben den Reichskanzler
Dr Michaelis auf ſeinen Antrag von den Aemtern
als Reichskanzler als Präſident des Königlich Preußi
ſchen Staatsminiſteriums und als Preußiſcher Miniſter
der Auswärtigen Angelegenheiten unter Verleihung der
Kette zum Großkrenz des Roten Adlerordens entbunden
und zu ſeinem Nachfolger in dieſen Aemtern den König
lich Bayeriſchen Staatsminiſter Dr Grafen von
Hertling ernannt

Der Kaiſer an Dr Michaelis
W T Berlin 2 November Amtlich Der

Kaiſer richtete an den bisherigen Reichskanzler
Dr Michaelis folgendes Hanbſchreiben

Neues Palais 1 November 1917

Mein lieber Dr Michaelis
Jch habe mich dem Gewicht der Gründe Jhres

Rücktrittsgeſuches nicht entziehen können und
Jhrer Bitte um Entlaſſung von den Aemtern als
Reichskanzler Präſident des Staatsminiſteriums und

iniſter der Auswärtigen Angelegenheiten durch Er
laß vom heutigen Tage entſprochen Mit aufopferungs
voller Bereitwilligkeit ſind Sie in ſchwerer Zeit meinem
Rufe gefolgt und haben in den höchſten Aemtern des

s und Staates dem Vaterlande erſprießliche
Dienſte geleiſtet Jch kann es mir nicht unterſagen
Jhnen für Jhre bisherige Treue und unermüdliche Ar
beit neinen Dank und meine Anerkennung aus
du rechen Als Zeichen meiner Dankbarkeit und Wert
ſchätzung e ich Jhnen die Kette zum Großkreuz
des Roten Adlerordens Die Dekoration folgt anbeiIndem ich der Hoffnung Ausdruck gebe daß Sie

ewährte Kraft auch in Zukunft gern in ben
t des Vaterlandes ſtellen werden verbleibe ich

Jhr wohlgeneigter Kaiſer und König

gez Wilhelm I R

In Erwartung von Anruhen
in Jetersburg

W T Petersburg 2 November Pet TelAgentur Auf der e tat und auf ure l
bahn iſt der Betrieb angeſichts der hartnäckigen Ge
rüchte pon einem bevorſtehenden Vorgehen der naxima
liſtiſchen Truppen eingeſtellt worden Der Mi itär
gouverneur von Petersburg erließ heute außerordent

Wien 2 November Amtlich wirdW T
verlautbart

Am untern und mittleren Taglia
mento ſind wir in Fühlung mit dem
Feinde Jtalieniſche Truppen die ſich
nordöſtlich des Fluſſes zu halten ſuchten
wurden geworfen oder aufgerieben
wobei erneut mehrere tauſend Ge
fangene in der Hand der Verbündeten
blieben

Jm Fella Gebiet und im BVereiche des obern
agliamento nimmt das Vorgehen unſerer Ar

meen den beabſichtigten Verlauf An mehreren Stellen
mußte der feindliche gebrochen werden

uf den andern Kriegsſchauplätzen ekine Ereigniſſevon Belang

Der Chef des Generalſtabes

W T Berlin 2 November Am Taglia
mento wurde der Reſt der auf dem Oſtufer zwiſchen
dem Fellatal und dem Adriatiſchen Meer noch haltenden
t hen Brigaden gefangen oder über den Fluß ge
worfen Die ſchweren blutigen Verluſte der
Jtaliener auf dem eiligen Rückzuge beſtätigen ſich
Vergebens verſuchen feindliche Funkſprüche die gewal
tige Größe der Niederlage in Jtalien die die geſamte
Entente betroffen hat zu verkleinern Zahlen und Tat
ſachen reden mehr als Worte

Der italieniſche Nückzug geht weiter
Karlsruhe 2 November Pe etit Journal meldetaus Rom Die feindliche Offen ive werde mit

Wucht und Sch nelllägkeit fortgeſetzt Der
Hauptteil der italieniſchen Jſonzoarmee weiche gedeckt
durch Nachhuten auf das Weſtufer des Tagliamento
zurück um ſich dort wahrſcheinlich zu neuem Widerſtand
zu organiſieren Möglicherweiſe aber werde die
italieniſche Heeresleitung auch noch eine weitere Zurück
nahme der Armeen für ratſam halten D Kriegsztg

Der deutſch öſterreichiſche Sieg
am Jſonzo ein Rätſel

T Lugano 2 November Jn den Betrach
tungen der römiſchen Blätter drückt ſich immer mehr
Staunen über das blitzartige ſgreide Vordringen der
deutſchen Hilfstruppen aus Man hält den plötzlichen

c Sliche Anordnungen um die Ordnung aufrecht zu erhalten

Er hat der Garniſon befohlen den Zivil und Militär
behörden kräftige Unterſtützung zuteil werden zu laſſen
und mit n alle Kundgebungen zu verhindern
Mehrere Teile der Petersburger Garniſon begaben ſich
in Pangzerkraftwagen zum Generalſtab des Feters
burger Militärbezirks und erklärten ſich bereit die Re
gierung zu unterſtützen

Petersburg 2 November Eigene Drahtmeldung
nfolge weiterer Unruhen in einzelnen Gegenden

Rußlands wurde über verſchiedene Städte der Be
lagerungszuſtand verhängt

Nußland am Ende ſeiner Kraft
W T Newyork 2 November Reuter

Kerenski ſoll dem Petersburger Vertreter der
Aſſociated Preß r haben Rußland ſei er

ſchöpft Es ſei Recht von ſeinen Verbündetenein

zu fordern daß ſie fortan die Laſt des Krieges trügen

Kornilow vor Gericht
Poaris 2 November Eigene Draht meldung Wie

der Petit Pariſien e Petersburg erfährt wird derFall Korn ilow dem nächſt zu gerichtlicher Verhand
lung kommen Kerenski und dex Kriegsminiſter Werchowski werden als Jengen verhört werden

Ein ukrainiſches Koſakenheer
W T Petersburg 2 November Pet Tel

Agentur Der Staatsanwalt in Kiew teilte der provi
ſoriſchen Regierung mit daß der ukrainiſche National
rat und das Generalſekretariat der Ukraine eine be
ſondere Truppenmacht von ukrainiſchen Koſaken aufWellen

Kefſeltreiben auf Kerenski
Haparanda 2 November Eigene Drahtmeldung

Rußkoje Wolja teilt mit Kerenskis Reiſe ins Haupt
quartier ſteht in Verbindung mit den pari endenUnruhen Sowohl die äußerſte diechte als auch d
äußerſte Linke veranſtalten eine förmliche Fegs
auf Kexenski Jn zahlreichen über gang Petersburg verbreiteten Flugblättern wird er auf das heftigſte
angegriffen Bei ausbrechenden Unruhen wird das Ziel

l

Viderſtandes Cadornas für kaum
glaublich Nach der Auſſeſſ ing maßgebender italieni
ſcher Perſönlichkeiten ſteht m an vor einem Rätſeldeſſen Löſung wahrſcheint h erſt nach dem Kriege ge

Zuſammenbruch des V

funden werden könne Das größte Hindernis für dieReoraanif ation des geſchlagenen itabieniſchen Heeres

bilde die angeblich panikartig zurückflutende Bevöl
erung Trotz der bereits eingetroffenen Hilfstruppen

der Entente zeigt ſich daß die Stimmung der
italieniſchen Bevölkerung gegen die Ententebeſonders gegen England immer feindſeliger
wird

Paris 2 November Eigene Drahtmeldung
Zum Oberkommandanten der franzöſiſch engli
ſchen Hilfsarmee in Jtalien iſt nach hieſigen
Blättern General Foeh beſtimmt worden

Hindenburgs Antwort
W T B BVerlin 2 Npve mber Generalfeld

marſchall von Hindenburg hat auf die Depeſche des
Reichstagspräſidenten folgende Antwort geſandt

Eurer Exzellenz ſpreche die Worte der Be
grüßung die Sie aus Anlaß des Sieges an mich zu
richten die Güte hatten meinen verbindlichſten Dank

ſten unſere herrlichen Truppen

ich für

aus Während im We
ſeit Monaten ohne Unterlaß heldenhaft und uner
ſchüttert den gewaltigſten und gleichzeitig ent
ſagungsvollſten aller Kämpfe gegen den ver
zweifelten Anſturm der Franzoſen und Eng
länder führen haben am Jſonzo im Verein mit
den verbündeten Oeſterreichern und Ungarn deutſche

Kameraden in unge
h mmenbruch

Diviſionen beneidet von ihren
ſtümem Vorwärtsdringen den
des italieniſchen Heeres herbeigeführt Wahrlich das deutſche Volk muß ſtolz ſein z anf ſeine Söhne

getroſt ſein Geſchick und ſein Gut ihren ſtar
ken Herzen und Armen anvertrauen Das Heer wird
ſeine Schuldigkeit deutſchen Volk und
Vaterland die Grundlage erkämpfen für einen kraft
vollen Dauer verheißenden Frieden
Aber es rechnet darauf daß das deutſche Volk
einig und wie ein Mann hinter ihm ſteht zäh und
zuverſichtlich friedfertig aber ſiegeswillig ſeines Rechts

und ſeiner Kraft bewußt Vorwärts für Kaiſer und

und darf

tun und dem

Generalfeldmarſchall v Hindenburg

er Aufrührer der Sturz Kerenskis ſein Die Frie
densſehnſucht wächſt ſt äendig aber die Mehr
zahl des Volkes iſt über die Friedensbedingungen
uneirn

Neues vom Seeadler
Paris 2 November Eigene Drahtmeldung

Die Agence Havas erfährt aus Sidney Die Beſatzung
des deutſchen Hilfskreuzers Seeadler iſt mit ihrem
Kapitän Grafen Luckner auf den Fidſchi Jnſeln
gelandet Graf Luckner erklärte er habe auf ſeiner
Fahrt 23 Schiffe verſenkt ohne daß dabei Men
ſchenleben zu beklagen geweſen wären

Die Kriegsziele
Amſterdam 2 November Eigene Drahtmeldung

as Algem Adele ad meldet aus London Die
Labour Party hat ſich entſchloſſen ihre Kriegsziele die ſie für die Arbeiterkonferenz aufgeſtellt
hatte etwas zu mildern Die Labour Party hattedamals erklärt daß die R abe Elſaß Lot hrin
gen s an Frankreich eine de notwendigſt n Friedens
bedingungen ſei Aber infolge der franzöſiſchen Kon
ferenz in Bordeaux beratſchlagt ſie jetzt dieſe Bedingung
abzuändern und zu erklären daß die elſaß lot hringiſche
Frage durch die Eiſaß Sothringer ſelbſt entſchieden wer

den ſolle Wie das Blatt weiter berichtet liegt dieVermutung nahe daß innerhalb kurzer Zeit engliſche
und belgiſche Sozialiſten zuſatnmenkommen

ele

ln

Kriegsziele zu beſprechen
anzo iſi che

werden um die

Die alte Leier
November Eigene Drahtmeldung Das
ſchreibt aus London Chinas Betei

ligung am Kriege wurde vorgeſtern in Londonfeſtlich gefeiert Der Geſandte Chinas hielt auf
Zem Feſteſſen eine Rede in der er u a ſagte SeinLand ſei gezwungen worden ſich an die Seite der Alli
ierten zu ſtellen und zwar wegen der teufliſchen
Roheit und der Barbarei der Mittelmächte Als der
Krieg ausbrach habe Chino erwartet daß er als einſolcher unter chriſtlichen Nationen wie ein gamef zwi
ſchen Gentlemen werde geführ t werden Aber Deuſſc

land habe alle Geſeke der Menſchlichkeit miz Füßen

Haag 2
Vaderland

getreten dem Frauen unh Kinder ermordeke be
waffnete Handel Sſchiffe in den Grund bohrte uſw Viele

chineſiſche Leben ſeien durch das Auftreten Deutſchlands
verloren gegangen Ching habe proteſtiert aber von
ſeinem Proteſt habe Deutſchland keine Notiz genommen
und darum habe China das Schwert ergriffen zum
Koanpf für die Kultur gegen die Barbarei für das
Recht gegen die Gewalt und zur Verteidigung der
kleinen Nationen gegen ſolche Angriffe Ching werdealles tun was in ſeinen Kräften lege um mit Mann
ſchaften Rohſtoffen und mit den in ſeinen Häfen liegen
a feindlichen Schiffen der Sache der Alliierten zu

ienen

Die Sinnfeiner Bewegung
W T Anmſterdam 2 November Wie dieBlätter aus Dublin melden wurden im Bezirk Cork

50 Sinnfeiner verhaftet Zwei Verſamm
lungen in denen der Führer der Sinnfeiner Bewegung
de Valerg am Sonntag ſprechen ſollte wurden aufGrund bes ſeichsrertegigengecgei etzes verboten

Großer Bergarbeiterſtreitk
in England

W T Haag 2 November Holl Nieuws
Vur London Jn ungefchr 80 Prozent der

Kohlenbergwerfe von Wales iſt die Arbeit eingeſtellt

worden 100 000 Bergarbeiter ſind ohne
Arbeit

Die royaliſtiſchen Amtriebe
in Frankreich

Paris 2 November Eigene Drahtmeldung Die
Redakteure der Action Frangçaiſe Nauras unb
Daudet dürfen ſeit Montag ihre u nichtmehr verlaſſen ſie werden bewacht Die royaliſtiſche
Partei ſoll ſeit einiger Zeit arme Leute gngeworben
haben um Teuerungs und auch politiſche Kundgebungen zu organiſieren Eine ſtrenge Unterſuchung iſt an

eordnet worden

Schiffahrtsabkommen zwiſchen der
Anion und den Neutralen

W T Wafhington 1 November Zwiſchen
den Vereini gten Staaten und Norwegen iſt
ein Abkommen zuſtande gekomtnen wonach zwei der
in den amerikaniſchen Häfen feſtgehaltenen Schiffe unter
der Bedingung daß ſie eine Reiſe machen und ſoforzurückkehren freigelaſſen vorden Dies ſoll den W eg
für ähnlich bedingte Abkommen in Bezug auf die übrige
neutrale Schiffahrt die hier feſtgelegt wird ebnen

Neue Luxburg Telegramme
Politiken Kopenhagen veröffentlicht folgenbe

Reut itermeldung aus Waſhington
Staatsſ ſekretär Lanſing hat ohne Kommentar

gramme des Grafen L W ani weite re Tel
ge Amt veröffentlicht Sie laudeutſche Auswä rti

te folge nderm aßen
1917 Unſere Haltung gegen ber Br aſilien

hat hier den Eindruck hervorge rufen daß man mit
utmütigen leicht beeinflußbaren Natur rechnen

kann Das iſt gefährli ch in Südamerika wo die Bevölſerung n Jndi nern mit einem dFirnis beſteht Ein 1IJ Boot Geſchwader mit
mich Gebrauch davon zu

voller Befi tanis zur

rachen könnte wahrſcheinlich die Lage noch retten
daß wirAuguſt 1217 Jch Politiſche n

o 2

r tung desdie Reorgani

o

Juli
unſerer

bin davon überzeugt
men enunſere weſentlichende ſein Werben

in Südamerilg nämlich
gentinien und

entweder
durchzuführen Bitte pflegen Sieſchaft Chile Eine Meldung über den Bet Geſchwaders zur Begrüßn des

Präſidenten würde jetzt entſcheiden den Einfluß auf die
in Südamerika ausüben

W T Berlin 2 November Amtlich Se
Majeſtät der Kaiſer hörte geſtern den Vortrag de
Generalfeldmarſchalls v Hindenburg

T Lugano 2 November Wie verlautet ſind
Abteilungen kana diſcher Truppen in V un
eingetroffen

Haag 2 November Eine Reuterprivatdepeſche
meldet Am nacht ſind 24 deutſche Offziere welche in den militäriſchen Sammella
Kegworth an der Grenze von Nottinghamſhire
niert waren en tkornmen Acht wurden w

v an dw Mn en ſie len 1 ch m S m

M tontag

deren werd en noch geeinen Gang von einem Sönppen aus unter

zun gegraben 4Kopenhagen 2 November Nationaltidende mdet aus Stockholm Bei Vaavaxes wurden
bei einem Eiſenbahnzuſ ammenſtoß vier Rei
ſende oetätet und ſechs verletzt

wen rn7 d
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Der Bericht der Oberſten Heeresleitung

W T Großes Hauptquartier 2 Novbr
Jtalieniſche Front

Längs des mittleren und unteren Tagliamento
ſtehen unſere Armeen mit dem Feinde in Geſechts
fühlung

Jtalie niſche Brigaden die auf dem Oſtufer
des Fluſſes noch ſtandhielten wurden durch Angriff zum
Zurückgehen gezwungen oder gefangen

Vom Fella Tal bis zum Adriatiſchen Meer iſt das
linke Tagliamento Ufer frei vom Feinde

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht

Der Artilleriekampf in Flan dern war geſtern im
Flutgebiet der Yſer insbeſondere bei Dixmuide ſtark
zwiſchen dem Houthoulſter Wald und der Lys lag leb
haftes feindliches Störungsfeuer auf unſerer Kampf
zone

Engliſche Erkundungsvorſtöße ſcheiterten an mehreren
Stellen der Front

Heeresgruppe Deutſcher Kronprinz
Am Oiſe Aisne Kanal und längs des Rückens des

Chemin des Dames hat die Kampftätigkeit der Ar
tillerie bedeutend zugenommen Nach mehrſtündigem
Trommelfeuer griffen ſtarke franzöſiſche Kräfte bei
Braye an Jhr Anſturm brach vor unſeren Linien blu
tig zuſammen

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Keine wichtigen Ereigniſſe

Mazedoniſche Front
Nordweſtlich von Monaſtir wurde ein Vorſtoß feind

licher Bataillone verluſtreich abgewieſen

Der Erſte Generalquartiermeiſter Ludendorff

Der Stoß in die oberitalieniſche
Tiefebene

Seit dem 29 Oktober kann man mit Recht davon
ſprechen daß die oberitalieniſche Tiefebene im ſiegreichen
Vorwärtsdrang von den verbündeten Truppen er
reicht iſt

Welche unmittelbare Wirkung hat dieſer Erfolg ge
habt Der überraſchend ſchnelle Vorſtoß in der Mitte
der Angriffsfront auf Cividale und darüber hinatis
auf Udine das bereits am ſechſten Tage der Opera
tionen in unſere Hände fiel beranbt zunächſt die ita
lieniſche Heeresleitung ihres bis herigen Großen Haupt
quartiers das dort bis zum 27 Oktober abends war

Was es bedeutet mitten in einer ſchweren Kata
ſtrophe wo alles vom ſicheren Arbeiten der höchſten Füh
rung abhängt den Sitz der Heeresverwaltung zu ver
legen iſt weiten Kreiſen in ſeiner Tragweite kaum bekannt Hunderte von Offizieren Beamten und Schrei
bern ungezählte Bagage Fernſprecher und Funken
telegraphieformationen müſſen fluchtartig abbauen es
dauert viele Stunden vielleicht Tage bis der ganzegroße Betrieb am neuen Ort wieder eingerichtet iſt

Dies bedeutet wiederum im ſchwierigſten Augenblick
der italieniſchen Niederlage während des Rückzuges
ganzer geſchlagenen Armeen ein Verſagen des Ge
hirns des großen Heereskörpers

Es fehlt die Leitung und dies in dem kritiſchen
Angenblick da die in Udine zuſammenlanfenden Bahnen
nicht mehr benutzbar ſind wo die ganze italieniſche

ſLerlaſſen Bei dem Durchbruch burch die engliſche
Blockadelinie war der Hilfskreuzer von einem Zerſtörer
durchſucht worden Alles war jedoch in Ordnung ſelbſt
die Schiffspapiere und die Engländer hatten ſich ſo gut
täuſchen e daß ſie unbedenklich mit den Nor
wegern zuſammen Mittag aßen Als der Seeädler
den ſüdlichen Stillen Ozean erreicht hatte wurde die
aus Planken beſtehende Decksladung über Bord geworfen
und Kurs auf Auſtralien geſetzt Nachdem ein mit
Lebensmitteln und Kohlen nach Honolulu beſtimmtes
Fahrzeug verſenkt worden war wurde der Schauplatz
der kriegeriſchen Tätigkeit nach Nordoſten verlegt Jn
einer Lagune der Geſellſchaftsinſeln traf der Seeadlerdrei zu Anker liegende mertlag ſche Segler an die ver

ſenkt wurden Einer von dieſen hatte Kopra zerkleinerte
Kokusnüſſe geladen die durch die Granaten Feuer fing
und den Himmel meilenweit erleuchtete ſo daß der

Seeadler es vorzog aus dieſer Gegend zu verſchwin
den Durch die achtmonatige Seefahrt war der Schiffs
boden außerordentlich ſtark bewachſen und dadurch die
Geſchwindigkeit bedeutend herabgeſetzt worden Des
halb entſchloß ſich der Kommandant Graf Luckner
den Kreuzer bei Mopeha Jsland auf Strand zu ſetzen
um durch Mannſchaft und Gefangene den Schiffsrumpf
von Muſcheln Seetang uſw reinigen zu laſſen Dabeihatte wie bekannt eine Flutwelle das Schiff gefaßt und

hoch auf Strand geſetzt wo es in Korallenſand verſank
Das Wrack wurde geſprengt und in Brand geſteckt wo
rauf Graf Luckner mit der bewaffneten Motorbarkaſſe
in See ging um ein anderes Schiff aufzubringen und ineinen Hilfskreuzer umzuwandeln Jhr Schickſal iſt be
kannt Jnzwiſchen war der franzöſiſche Schoner Lutece bei Wopeha angekommen und von den dort zurück

gebliebenen Mannſchaften beſetzt worden Aehnlich der
Aveſha hat nun auch dieſer kleine Segler ſeine Reiſe

mit unbekanntem Ziel angetreten um ſo Gott willdie Seeadler Mannſchaften in Sicherheit zu bringen
Die Berichte der amerikaniſchen Poſtdampfer Offiziere
ſtützen ſich auf Ausſagen des Kapitäns Smith der von
Mopeha aus in einem offenen Boot 1200 Seemeilen weit
nach Pago Pago auf den Samoa Jnſeln geſegelt war
Die Gefangenen ſollen auf dem Seeadler ſehr gur
behandelt und ernährt worden ſein Für alle Arbeiten
die ſie verrichteten wurden ſie mit deutſchem Gelde be
zahlt Jnzwiſchen ſind nach der Times vom 16 Ok
tober die Beſatzungen der verſenkten amerikaniſchenSegler ſämtlich weborgen worden

Iſt auch der Kreuzer Seegdler vom Stillen Ozeanverſ ſchwunden ſo doch die deutſche Flagge nicht Mutige
Männer hißten ſie auf dem oben genannten franzöſiſchen

und ihre kühne Kreuz fahrt wird weiter die
Hondelsſchiffahrt in jenen Breiten be

Glückauf

Seglerfeindl iche

unruhigen

H äxntner Froyt von Nord nach Süd im Rückzuag ſich be
findet einem Szthjſkſal entgegen das infgeen nellen

Vordringens We
Nordrande der italieniſchen Tiefebene zum mindeſten
als Zweifel aft bezeichnet werden kann

So bleibt an Bahnen für die zurickflutenden Heeres
maſſen augenblicklich nur noch die längs der Adriak ſte
führende Strecke über Latiſana Venedig deren Be
nutzung unter der ſcharfen Verfolgung der öſterreichiſch

Diviſſonen und den wahrſcheinlich danern
Fliegerangri ffen von unſerer Seite ſchwer leiden

ungariſchen
den

wird
Und ſo ergibt ſich das Bild das unſer Heeresbericht

ſo anſchaulich ſchilderte Verſtovfte Straßen ſich
drängende anuseinandergeriſſene Kolonnen hölliſches
Durcheinander verſtärkt noch durch mit Hab und Gut
nach Weſten flüchtende Bevölkerung

Und hinter dieſer wilden Woge des Durcheinanders
ein in Siegeszuverſicht und Siegeswillen nachdrängen
des Heer bis zum letzten Hauch von Mann und Roß
verfolgend Die Beute iſt ſchon ungeheuer ſie wird
noch größer werden

Schon ſchreien ſie drüben nach allen Seiten um
Hilfe fürchten Volkserbebungen nach dem Muſter von
Turin und Schlimmeres

Uns kann s recht ſein Gottes
ſam aber ſicher

Die neueſten Nachrichten vom
Hilfskreuzer Geeadler

Wie aus neueren engliſchen Zeit ungen hervorgeht
haben die Offiziere eines von den Samoa Jnſeln in
Auſtralien eingetroffenen Poſtdampfers nähere Einzel
heiten über die getigreit und das Ende unſeres tapferenHilfskreuzers Seeadler berichtet Danach war der

Mühlen mahlen lany

nördlichen Aer s am

J e hWieviel Unterſeeboote haben wir
Dieſe auch in Deutſchland häufig giſtellte Frage be

ſchäftigt aus begreiflichen Gründen ununterbrochen die
Gemute r unſerer Fe einde Nicht nur aus ihrer ſondern
Tun aus der neutralen Preſſe kann man neuerdings

Mutmaßungen über die a Unterſeeboote
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Seeadler etwa 4000 Tonnen groß und hatte Deutſch
land unter der Maske eines norwegiſchen Holzſchiffes

R

2 S

re c S

r r n e Agyr e a

enknehtnen Wenn auch dieſe Angaben keineswegs als
zutreffend bezeichnet werden e ſo entbehrt es doch
nicht eines Na hen Jntereſſes aus der hnern vom 9 Oktober die uslaſſungenines nete Olivier Guihèneuc aus dem

eitartikel wiederzugeben
Mir daß auf die Periode der Abnahme derSchiffsse in von dieſem Herbſt ab und auf alle

u im ahr 1918 eine neue und lange Bootoffenſive vel h wird die ausgezeichnet vorbereitet

wurde Die Statiſtik der beiden letzten m
be bereits eine merkliche sden Booten gelungenen Angriffe Jn keinem ver
blick des Krieges beſaßen die Deutſchen ſo viele ſo
waltige und ſo vollkommene Boote wie ſie zu
inn des Winters und beſonders im Frühjahr 1918aben werden Die Zahl der Tauchboote mit denen

die Offenſive itn Februar 1917 begonnen wurde habe
ich ſeinerzeit auf 160 geſchätzt und mich dabei nur um
2 Stück geirrt es waren nämlich 158 Boote DieHälfte faßte 1200 ein Viertel 835 Tonnen

Am 2 September meldete Tidens Tegn die Zahl
der deutſchen Tauchboote betrage insgeſamt 300 von
den neuen ſeien viele wirkliche kleine Kreuzer von 1500

Tonnen und 15 Zentimeter Kanonen je 50 Torpedos
einer noch größeren Anzahl Minen und 40 50 Mann
Beſatzung elegraaf meldete Ende Juli daß von600 ertiggeſtellten deutſchen Booten 200 im aktiven
Dienſt ſtänden Ein Artikel der Scientifie Americain
wies nach daß Deutſchland bei Ausnutzung aller er
Mittel 1000 Boote auf einmal im Bau haben könneTrotz des Mangels an gewiſſen Rohſtoffen dürfen wir
damit rechnen daß 200 Boote gleichzeitig auf Kiel
liegen die eine Bauzeit von 6 Monaten erfordern
Wenn wir alſo die Zahl der Ende Oktober fertigen

Boote auf etwa 270 ſchätzen werden wir der Wirk
h e nahekommen

tſtellung der ausländiſchen Preſſe derWahrheit am nächſten kommt wird natürlich nicht be

kannt werden Uns Deutſche dürfte ja auch weniger die
Zahl als die Erfolge unſerer Boote am meiſten
intereſſieren und dieſe ſind trotz aller feindlicher Ab
wehrmaßnahmen ſo überaus g ne daß ſie uns mit
Sicherheit dem erſehnten Ziele einer ſiegreichen Be
endigung des Krieges zuführen werden

Kriegsallerlei
Jn Görz

Der Kriegsberichterſtatter der Kölniſchen Zeitung
ſchildert das zurückeroberte Görz folgendermaßen Jtn
Antlitz von Görz haben ſich alle Spuren von Leiden
noch vertieft ſeit wir dieſe gezeichnete Stadt verlaſſen
haben heute iſt ſie ſichtbar die Stätte eine der tragiſch
ſten Dramen geworden die der Krieg kennt Die Wun
den der Häuſermauern ſind namentlich durch Schrap
nellwirkungen noch zahlreicher geworden es iſt eine
buchſtäblich fenſterloſe Stabdt in der ſich die Eroberer
von einſt nie ſicher fühlen mußten denn in den Stra
ßen bereiteten ſie ſich durch Barrikaden ſpaniſcheReiter und Setorbaules auf alle Fölle auch für
Straßenkömpfe vor Die Roſenthaler Straße iſt mit
ihrem Beton und ihrem ebenſo freundlichen wie kunſt
vollen Schartenwerk am Ausgang gegen Norden ein
wahres Fort geworden Vorſichtshalber hatten die
Jtaliener die Straße die aus dem Roſenthal wach
Görz führt knapp vor ihrer Stellung geſprengt Das
Görgzer Kaſtell iſt beſchädigter als es war ein rpnell hat ſich an dieſen Mauern abgezeichnet Ver
laſſen iſt Görz ſcheinbar unbewohnt auf den erſten
Blick dennoch muß hier bis zuletzt noch Einwohner

S

ſchaft Seblieben ſein oder ſich noch verſteckt halten Der
Befehl Görz zu verlaſſen muß die italieniſchen Truppen e unvermittelt getroffen haben nicht eimmal

ihre Telephonleitungen haben ſie abbauen können und
die Zahl der zurückgelaſſenen Telephonkaſetten iſt un
endlich

Engliſcher Heereserſatz aus Verbrechern

Jnter nie h über die Zuſammenſetzung
des ar chen Heere geben einige Mitteilungen des

Obſerv Danach erklärte der Chef der LondonerKrimi nalpolizei Sen Thomſon einem amerikaniſchen
Zeitungsmanne daß der Krieg einen außerordentlich
guten Einfluß auf dir Kriminal ität gehabt habe Schon
der gleich zu Beginn des Krieges eingeführte polizei
liche Melbezwang für alle Ausländer habe beſonders
in London dieſem internationalen Verbrecher Unterſchlupf gut gewirkt Zudem erweiſt ſich al heißt es da
weiter der Mann mit angeborenem Verbrechertrieb
an der Front beſſer am Platze als daheim da mancher
rein aus Abenteuerluſt zum Verbrecher wird Es iſt
ein Jrrtum daß Verbrechernaturen den Kriegsdienſt
ſcheuen Jm Gegenteil ha aben ſich in England gleich zuAnfang 2000 ausgeſprochene Werhrech er zur Armee ge
meldeot und jetzt dienen über 3500 Verbrecher in unſeren
verſchiedenen Armeen Nur 25 Verbrecher haben aus
dem Heeres dienſt entlaſſen werden müſſen 187 ſind imFelde gefallen 257 ſind deſertiert Einer hat für her
vorragende Tapferk it das Viktoria Kreuz erhalten
Von Jnſaſſen der Korrektion sanſta alten meldeten ſich
ſofort 800 Leute von 18 bis 21 Jahren freiwilligdaß eine Anſtalt geſchloſſen werden konnte Die Bl

tärbehörden erfahren nichts von dem kriminellen Vor
et ben eines Mannes außer bei den Leuten die als
Krankenträger eintreten wegen der bei dieſer Tätig
feit beſonders ſtarken Verſuchung zu Eigentums
vergehenß So war es möglich daß gelegentlich ehe
malige Verbrecher zu Offizieren befördert wurden
Zwei Gef r nenguſ er die zum Kriegsdicnſt ein
gezogen wurden fanden zu ihrem Entſetzen daß der
ihnen vorgeſetzte Offizier ein ehemaliger Sträfling war
der unter ihnen ſeine Zeit abgeſeſſen hatte Da der
Offizier ſich als äußerſt tüchtig erwieſen hatte wurde er
verſetzt Jn einem anderen Jalle wo ſich das krimi

nelle Vorleben eines ers vör ſelnen Uen nicht verbergen ließ wurde der Offi r P
nend wie möglich entlaſſen er T ſofort

wieder als Gemeiner ieg auchneue Verbrechen geſchaffen Nanu wird die Verkleidung als Sthier oft als Hilfsmittel angewendet
e Zegiareit als n iſt ſo ſchwierig und wenig erß der deutſche Spion faſt faſt gänzlich
r Fvnn en iſt Man hofft daß die mittlarſche
Diſziplin unter der ein ſo großer Teil der Jugend jetzt
ſteht auch nach dem Kriege günſtig die Kriminalitätr beeinfluſſen werde

Ein bißchen Munition
Den erſten Teil ſeiner Aufgabe Minenlegen bei

atte U erfüllt Unbemerkt vom Feinde war dasebhaſte Fahrwaſſer durch deutſche Minen die bekannt
lich von ganz beſonderer Güte nd verſeucht worden

un ging es zum zweiten Teil der A uſgate zum Han
delskrieg an der Südküſte Jrlands tgnogt war
vorüber Jn ſanften Bewegungen wiegte ſichauf der langen von Nordweſten heranrolſenben Dünung

des Atlantiſchen Ozeans Da wurde im Weſten der
dunkle Schatten eines nahenden Dampfers geſichtet und
ſogleich zum Angriff geſchritten Aus dem ſtets bereiten
Rohr ſchnellte der Torpedo heraus und traf den Dampferin der Mitte Eine krachende Exploſion erfolgte reren

der Gegner ſchnell zu ſinken begann Einige Minuten
darauf erſchütterte eine zweite heftigere Detonation die
Luſt und in dem matten Sternenlicht war deutlich aus
zumachen wie ſich der Dampfer mit dem Vorderteil hoch
aufbäumte und unter einer abermaligen Exploſion mit
dem Heck voran in die Tiefe verſank Um Namen
Reiſeziel und Ladung feſtzuſtellen ging U nun ande Verſenkungsſtelle heran und ſtellte durch Befragen
der in ihren Booten treibenden Mannſchften feſt daß das
vernichtete Schiff der engliſche bewaffnete Dampfer
Anglian 5542 Br geweſen war von Boſton

nach London beſtimmt Auf die Frage nach der Ladung
erhielt man die Antwort Stückgüter Darunter iſtnatürlich mancherlei zu verſtehen und der UÜnterſee
boots Kommandant war neugierig genug eingehend
weiter zu forſchen aus was dieſes Stückgut beſtanden
habe Schließlich bequemte ſich einer der Engländer zu
der Wahrheit und gab an daß ſie auch ein biß ren
Munition unter der Ladung gehabt hätten Rach den
Erploſionen zu urteilen mußte dieſes bißchen eine be
trächtliche Menge geweſen ſein

Der Atlantisflug der 1000 Amerikaner
Wie der Tägl Korr einer amerikaniſchen Zeitungentnimmt rüſten ſich die Amerikoner jetzt zu einem

neuen Unternehmen um das widerſpenſtige Deutſchland

endgültig zu zerſchmettern Die e iſt überwunden Gewiß man fang kein Heer von einer halben

Million über den Ozean ſchaffen aber Flugzeuge eine
Schar von Flugzeugen daß ſich um mit dem altenPerſerkönig zu reden die Sonne verdunkelt Man
höre und ſtaune Tauſend Caproni Dreidecker die je
eine Laſt von 500 bis 1000 Kilogramm zu tragen im
ſtande ſind werden den Atlantiſchen Ozean überfliegen
zuerſt auf den Azoren dann im befreundeten Liſſabon
landen und von da unmittelbar zur Front fahren
Wozn wir eine feuchtfröhliche Reiſe wünſchen

1000 Pfund Sterling für den erſten Bombenwurf
auf Berlin

Der engliſche Millionär Penow in Birmingham vat
1000 Pfund Sterling etwa 20 000 Mark für den er
ſten britiſchen Flieger geſtiftet der Berlin bombardiert
Jm gangen ſind von Privatperſonen 18 000 Pfund Ster
ling für Vergeltung gegen deutſche Luftangriffe aus
geſetzt worden

Kriegshumor
Die Aufnahmekom miſſion erſcheint guch beim

Franz Obertupfer von wegen der Milchab
wandert in den Stall und dort entſpinnt ſich folgendes
Geſpräch miſſen mitalied Wieviel Liter gibt
dieſe Kuh täglich Bauer Na ſo a fünf bis ſechsKommiſſionsmitglied Und die da Bauer Aſo viel Kommiſſionsmitglied Und die Bauer
Grad ſo viel wie Sie Kommiſſionsmitglied Was

ſoll das heißen Bauer Sel is nämlich an chs

en
Sie brauchen

unsern Taschenfahroalan
u iuniinn l

e 2 denn daraus
o ersehen Sie nicht nur

9 wann lhr Zug geht sondern
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Mit Korvettenkapitän
der S raße von Dover

Von Ernſt H Putz
Bri ücke I

Acht ung
Soeben haben wir die engliſche Sperre paſſiert

Das klingt zig thr zuv erſichtlich und beruhigend alswäre es etwas Al liches daß deutſche Tor edoboote
durch das mine nve rſe acht te Gebie et fahren womit die Eng

r die Straße von Do per Cajais verbarrikadiert
jaben

Ich habe Wache und ſoll nach feindlichen SchiffenAusſchau halten die ſich jetzt ja ſicher zeigen müſſen
Denn der Engländer wird d doch ſchließlich nicht ganz
auf ſein Minenf eld verlaſſe Mir kommen Gedanken
an die erſten Fahrten in en Gebiet als ich auf en
Booten fuhr die Kommodore Michelſen anführte Da
mals war die Sache noch neu Wie hatten wir uns ge
wundert als es hieß Es geht in den Engliſchen Kanal
Und jetzt

Plötzlich ein Lichtſchimmer voraus Offenbar ein
Engländer

Ich höre wie der Kommandant oben mit dem wach
hbabenden Offizier ſpricht Es ſei da doch nicht mögl ſch

r uns geſehen habe Es iſt eine dunkle mond
loſe Nacht

An arm
Die Geſchütze und Gefechtspoften werden beſetzt Mit

den Nachtferngläſern ſuchen ſie auf der Brücke die
Dunkelheit zu durchbohren An Deck iſt alles in fieber
vafter Spannung Jn den r wiſſen ſie ſicherwuch daß etwas Beſonderes los iſt eben wurde der

Tilleſen in

Be nicht löſen darf Der Torpedooffigier ſelbſt will ſchießen

fehl gegeben gut rauchlo s zu fahren
der Nühe der noch nichts von uns weiß den wir aberſchon ge ſich tet hab en V as wird es wohl ſein Ein Zer
ſtörer ein Kreuzer Das iſt gleichgültig jedenfalls ein
Kriegesſchiff das auf der Wache iſt Na warte nur

Backbord voraus ein abgeblendetes Fahrzeug
Hei die nun alles dorthin peilt Ja ganz zweifels

ohne das ſtimmt a kommt einer auf uns zuhöchſtens d 00 Meter ab kleine Fe rhrt

Geſchütze werden auf den dunkl len Schatten ge

3

Dierichtet der Torpedoo ſie nd die Rohrmeiſter berechnen wie ſie ihre Torped am be ten anbringen
können

Siebenhundert Meter
Herrieh hat uns der da drüben noch nicht geſehen

Oder plötzlich komr ir das in den Sinn iſt eseine Falle Es iſt bei einen Zweikampf DieGegner kommen anfeinander zu bis obenhin bewaffnet

Wer zuerſt ſchießt hat gewonnen wenn er die Ruhe

wi

zum guten Ziel en behal ten hat
Fünfhundert Meter
Es iſt wirklich aufregend Alles an Bord hält bei

nahe den Atem an man fürchtet ſich durch das leiſeſte
Geräuſch zu verraten Auch eine Art Schleichpatrouille

Befehle und e dtngen durchs Telephon
S po ſten geg geben n

Den Geſchützführern wird nochmals einc
bei Feuererlau Waig zu ſchießen Die Rohrmweiſter be
kommen A fung in welcher Pei henfolge ſie ſchießen
ſollen

AnweiſZwei Torpedos ſind dem Feinde der unterdeſſen
als Zerſtörer ausgemacht worden iſt
r eins am mittleren Rohrpaar macht jetzt ſicher
lich ein langes Geſicht als ſie hört daß ſie den Schuß

Leiſe werden
an die Gefe cht

Ein Enal änder in

eſchärft erſt

zugedacht Die

Dreihundert Meter

Jetzt iſt keine Sekunde mehr zu verlieren Deutlich
iſt der Gegner mit bloßem Auge zu ſehen Scharf
blingen die Kommandos über das Boot hinein in die
Dunkelheit

Feuererlaubnis s für alle Waffen
We rie Salve
Dazu ein ſchriller Pfiff der dumpfe Ton des Horns

das zum Torpedoan griff ruft und das harte Tack Tack
der Maſchinengewehre die das Oberdeck des feindlichen
Zerſtörers beſtreichen

Die Geſchütze ſchl eudern krachend ihren Eiſenſegen
gegen den Feind jeder Schuß ein Treffer Rotglühendfliegen Eiſenteile in die Luft Das Kartenhaus auf der
Brücke wird aufgeriſſen einen Augenblick erſtrahlt
blendende Helle heraus Auf dem Zerſtörer erhebt ſich
Geſchrei Leute rennen über Deck man eilt zu den
Waffen

Zu ſpät
Mit der Salve zugleich jagten zwei nein einTorpedo ins Waſſr Der Torpedooffzier hat ein furcht

bares P c die Auslöſung an pbhr 3 funktioniert nicht
der Torpedo bleibt ſtecken erfluchtJetzt zeigt die Nummer eins daß ſie mitten im

ſammen das kann man im Schein n der Feuerſäule die da

drüben aufflammt gut ſehen Die Kameraden auf der
Back die geſpannt den Treffer erwartet haben brechen
unwillkürlich in ein dreifaches Hurra aus Aber eine
noch viel heftigere Detonation als die erſte erſtickt den
Freudenruf Der zweite Torpedo ſitzt mittſchiffs krepiert
im Oelbunker reißt den feindlichen Zerſtörer in zwei
Teile An die hundert e hoch ſteigt eine Feuer
ſäule guf mit ſich Eiſenteil e Menſchen Holzplanken
reißend Ein ſchauerlicher Anblick

Nach ein paar Sekunden iſt alles vorbei Auf dem
Waſſer treiben brennende Oelflecken zuckend leuchtet es
da und dort auf Todesfackeln

Mit dem Scheinwerfer wird die See rings De
um Schiffbrüchige bergen zu können Vergebliche Mühe
das Wrack hat alle mit in die Tiefe geriſſen

Zwanzig Minuten ſpäter
Wir drehen ab um nach anderen Wachfahrzeugen zu

fahnden
Von ferne ſchon ſieht man bald ein Kriegsſchiff das

ſofort als Zerſtörer erkannt wird Ran
Nur mit Torpedos arbeiten

Fünfhundert Meter Der Kerl beleuchtet uns mit
dem Scheinwerfer läßt uns aber bald wieder los
Sicher denkt er wir ſeien engliſche Zerſtörer

Nun ſchnell den Torpedo gange bracht Der Ober
Donner der Geſchütze mitten in der Aufregung die für
Augenblicke faſt alle gepackt hat vollkommen Ruhe be
halten hat Einen Augenblick den Feind anviſieren
einen Schlag auf den Bolzen
Torpedo büpft ins Waſſer Bravo Obermaat Bdas haben Sie fein gemachti

Eine furchtbare Exploſion
ſein Ziel erreicht er reißt das Heck des Bootes bis zum

ſchwupps der zweite

e e

Der erſte Torpedo hat den Kinken zu bergen Alſo Kurs nach der

achteren Maſchinenraum auf Der Maſt fällt in ſich

mr an viſiert den Gegner an So jetzt iſt s
vit los Kurz darnach erfolgt die Exploſion imJertciff des feindlichen Zerſtörers die Back neigt ſich

tief ins Waſſer
Neue Scheinwerfer leuchten auf Aha ſetzt kommt

die ganze Mahalla Da iſt es entſchieden er d net
ei

im Beng r
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